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Auf Vorschlag der PDS-Linkspartei wurde auf dem Zentralfriedhof in Berlin-Friedrichsfelde 
ein Gedenkstein für die „Opfer des Stalinismus“ errichtet.

Das Bürgerbüro e. V. zur Aufarbeitung von Folgeschäden der SED-Diktatur betrachtet den 
Vorgang als Täuschungsmanöver. Ein solcher Gedenkstein müsste in seiner Aufschrift den 
Text „Opfer des Sozialismus“ zeigen. Mit der derzeitigen Aufschrift wird verschleiert, dass 
der Sozialismus auch nach Stalin bis 1989, in manchen Ländern bis heute, zahlreiche Opfer  
gekostet hat.

Mit der Umbenennung des Gedenksteins würde zugleich darauf verwiesen, dass in Berlin-
Friedrichsfelde nicht nur Sozialisten gedacht wird, die Opfer des Nationalsozialismus waren, 
sondern auch solchen, die selbst zu Tätern wurden. Zu diesen Tätern gehört auch der MfS-
General und langjährige Chef der HVA , Markus Wolf.

Das Bürgerbüro e. V., das zahlreiche Opfer des Sozialismus berät und betreut, fordert die 
PDS-Linkspartei auf, um der Wahrheit willen, die Inschrift des Gedenksteins zu korrigieren. 
Auf einem Friedhof sollte nicht gelogen werden.
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